
Erich Honecker und Wojciech Jaruzelski äußerten die Gewißheit, daß auch 
dieser offizielle Besuch und der dabei in hoher Übereinstimmung und kamerad
schaftlichem Geist geführte Informations- und Meinungsaustausch einen weite
ren bedeutsamen Beitrag zur Festigung der Freundschaft und brüderlichen Zu
sammenarbeit beider Länder und Völker darstellen.

Der Erste Sekretär des Zentralkomitees der PVAP, der Vorsitzende des Mi
nisterrates der VRP und Vorsitzende des Militärrates für die Nationale Rettung, 
Armeegeneral Wojciech Jaruzelski, hat den Generalsekretär des Zentralkomi
tees der SED und Vorsitzenden des Staatsrates der DDR, Erich Honecker, zu 

„ einem offiziellen Freundschaftsbesuch in die Volksrepublik Polen eingeladen. 
Die Einladung wurde mit Dank angenommen. Ein Termin wird auf diplomati
schem Wege vereinbart werden.

. Berlin, den 29. März 1982

Stellungnahme des Politbüros des ZK der SED 
zum offiziellen Freundschaftsbesuch der Partei- 

und Staatsdelegation der Volksrepublik Polen in der DDR

Das Politbüro des ZK der SED hat den Bericht des Generalsekretärs des ZK 
der SED und Vorsitzenden des Staatsrates der DDR, Genossen Erich Honecker, 
über den offiziellen Freundschaftsbesuch einer Partei- und Staatsdelegation der 
VRP unter Leitung des Ersten Sekretärs des ZK der PVAP, des Vorsitzenden des 
Ministerrates und des Militärrates für die Nationale Rettung der VRP, Genos
sen Wojciech Jaruzelski, entgegengenommen.

Das Politbüro schätzte ein, daß der Besuch der hohen polnischen Delegation 
sich zu einer machtvollen Demonstration der unverbrüchlichen Freundschaft 
unserer beiden sozialistischen Bruderstaaten und Völker gestaltete. Damit 
wurde ein bedeutsamer Schritt zur weiteren Entwicklung und Vertiefung der 
vertrauensvollen Beziehungen zwischen der SED und der PVAP, zur Stärkung 
der sozialistischen Gemeinschaft und für den gemeinsamen Kampf um die Er
haltung des Friedens in der Welt getan.

Im Verlaufe der Gespräche beider Delegationen bekräftigte Genosse Erich 
Honecker im Namen des Zentralkomitees der SED, des Staatsrates, des Mini
sterrates und des Volkes der Deutschen Demokratischen Republik die volle Un
terstützung für die Maßnahmen zur Sicherung der Volksmacht, zur Überwin
dung der politischen und ökonomischen Krise und zur Gewährleistung des wei
teren sozialistischen Aufbaus, die der Militärrat für die Nationale Rettung 
Volkspolens unter der Führung von Wojciech Jaruzelski in Wahrnehmung der
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